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Deutsch
Einbau- und Betriebsanleitung1 Allgemeines

1.1 Über dieses Dokument
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil des Produktes. Sie ist jeder-
zeit in Produktnähe bereitzustellen. Das genaue Beachten dieser Anweisung ist 
Voraussetzung für den bestimmungsgemäßen Gebrauch und die richtige Bedie-
nung des Produktes.
Die Einbau- und Betriebsanleitung entspricht der Ausführung des Produktes 
und dem Stand der zugrunde gelegten sicherheitstechnischen Normen bei 
Drucklegung.
Diese Einbau- und Betriebsanleitung ist als Ergänzung zur Einbau- und 
Betriebsanleitung Nassläufer-Umwälzpumpe Type 
TOP-S/-SD/-STG/-STGD/-Z zu betrachten.

2 Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hinweise, die bei Aufstellung und 
Betrieb zu beachten sind. Daher ist diese Betriebsanleitung unbedingt vor Mon-
tage und Inbetriebnahme vom Monteur sowie dem zuständigen Betreiber zu 
lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt Sicherheit aufgeführten allge-
meinen Sicherheitshinweise zu beachten, sondern auch die unter den folgenden 
Hauptpunkten eingefügten, speziellen Sicherheitshinweise.

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der Betriebsanleitung

Symbole:
Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

HINWEIS: ...

Signalwörter:
GEFAHR!
Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten Verletzungen.

WARNUNG!
Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen erleiden. 'Warnung' beinhaltet, 
dass (schwere) Personenschäden wahrscheinlich sind, wenn der Hinweis 
missachtet wird.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Protect-Modul C 3
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VORSICHT!
Es besteht die Gefahr, die Pumpe/Anlage zu beschädigen. 'Vorsicht' bezieht 
sich auf mögliche Produktschäden durch Missachten des Hinweises.

HINWEIS:
Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung des Produktes. Er macht auch auf mög-
liche Schwierigkeiten aufmerksam.

2.2 Sicherheitshinweise für Inspektions- und Montagearbeiten
Bei allen Arbeiten an Modul und Pumpe/Anlage sind die Sicherheitshinweise 
der Betriebsanleitung der Pumpe zu beachten.

WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschließen.
Arbeiten an der Pumpe/Anlage dürfen nur bei mechanischem Stillstand, in 
spannungslosem Zustand und mit geeigneten Werkzeugen ausgeführt wer-
den.

3 Transport und Zwischenlagerung
Bei Erhalt Produkt sofort auf Transportschäden überprüfen. Bei Feststellung von 
Transportschäden sind die notwendigen Schritte innerhalb der entsprechenden 
Fristen beim Spediteur einzuleiten.
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für das Modul!
Gefahr der Beschädigung durch unsachgemäße Handhabung bei Transport 
und Lagerung.

• Das Protect-Modul C ist bei Transport und Zwischenlagerung gegen Feuch-
tigkeit, Frost und mechanische Beschädigung zu schützen.

• Es darf keinen Temperaturen außerhalb des Bereiches von - 10 °C bis + 70 °C 
ausgesetzt werden. 

4 Verwendungszweck
Die Umwälzpumpen der TOP-Baureihe sind in ihrer Grundausstattung mit 
einem Standard-Klemmenkasten ausgerüstet. Mit dem Protect-Modul C steht 
ein nachrüstbares Steckmodul für die Pumpe zur Verfügung (siehe Titelbild). 
Das Protect-Modul C ermöglicht zusätzlich zu den Pumpenfunktionen weitere 
Meldungen und die Ausführung von Steuerungsaufgaben.
Mit dem Einsatz des Protect-Moduls C entfallen externe Schütze und weitere 
Schaltgeräte mit dem entsprechenden Installationsaufwand.
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5 Angaben über das Erzeugnis

5.1 Typenschlüssel    

5.2 Technische Daten

Beispiel: Wilo-Protect-Modul C Typ 22 EM

Protect-Modul Baureihenbezeichnung
C Comfort
Typ 22 Typenbezeichnung: 22 oder 32-52
EM Für Netzanschluss:

EM = 1~230 V, 50 Hz (Wechselstrommotor)
DM = 3~400 V, 50 Hz (Drehstrommotor)

Technische Daten

Anschlussspannung
Typ 22 EM 1~230 V, ±10 %, 50 Hz
Typ 32-52 EM 1~230 V, ±10 %, 50 Hz
Typ 22 DM 3~400 V, ±10 %, 50 Hz
Typ 32-52 DM 3~400 V, ±10 %, 50 Hz
Frequenz 50 Hz
Klemmenquerschnitt aller 
Klemmen

max. 2,5 mm2

Temperaturbereich des 
Fördermediums

-20 °C bis +110 °C

Max. Umgebungstemperatur +40 °C
Schutzart der Pumpe IP 44
Kabelverschraubungen 4 x PG 9
Elektromagnetische 
Verträglichkeit:
Störaussendung EN 61000-6-3
Störfestigkeit EN 61000-6-2
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Protect-Modul C 5
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5.3 Lieferumfang 
• Protect-Modul C
• Steckerleiste Steuer- und Meldeklemmen
• Steckerleiste Netzanschlussklemmen und Anschlussklemmen WSK/SSM mit 

Verbindungslitzen
• Befestigungsschrauben (4 Stück)
• Einbau- und Betriebsanleitung

6 Beschreibung und Funktion

6.1 Beschreibung des Protect-Moduls C
Die im Klemmenkasten der Pumpe untergebrachten Funktionen (Netzan-
schluss, Wicklungsschutzkontakt WSK oder potentialfreie Sammelstörmel-
dung) werden mit der Montage des Protect-Moduls C auf dieses übertragen. 
Falls vorhanden bleiben die Störquittiertaste und die Drehrichtungskontroll-
leuchte sowie die manuelle Drehzahlumschaltung des Standard-Klemmenkas-
tens bei montiertem Protect-Modul C weiterhin in Funktion.
Das Protect-Modul C wird auf dem Standard-Klemmenkasten der Pumpe an 
Stelle des Klemmenkastendeckels montiert.

6.2 Funktionen und Bedienung des Protect-Moduls C

6.2.1 Leuchtmeldungen
Auf dem Anzeigefeld sind drei Leuchtmeldungen vorhanden:

• Betriebsmeldeleuchte (Bild 1, Pos. 1)
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Auch wenn die Betriebsmeldeleuchte aus ist, kann Spannung am Protect-
Modul anliegen.

• Störmeldeleuchte „Stillstand“ (Bild 1, Pos. 2)
• Störmeldeleuchte „Übertemperatur Wicklung“ (Bild 1, Pos. 3)

6.2.2 Störquittiertasten
• Störquittiertaste an der Pumpe (Bilder 3b, 3d, Pos. 4)

Wenn vorhanden wird mit dieser Taste das Ansprechen des integrierten Motor-
vollschutzes zurückgesetzt. Diese Störquittierung erfolgt vor der Störquittie-
rung am Protect-Modul C.

• Störquittiertaste am Protect-Modul C (Bild 1, Pos. 4)
• Durch kurzes Drücken ( 1s) dieser Taste wird eine am Protect-Modul C ange-

zeigte Störung zurückgesetzt.
• Durch langes ( 1s) Drücken dieser Taste wird im Doppelpumpenbetrieb mit 

integriertem Doppelpumpenmanagement ein Pumpentausch ausgelöst.
WILO SE 11/2013
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6.2.3 Fehler, Leuchtmeldungen, Meldekontakte
• Einzelpumpe

Die folgende Tabelle zeigt den Zusammenhang zwischen möglichen Fehlern 
und der Reaktion der Leuchtmeldungen und Meldekontakte:   

Bedienelement Zustand mögliche Ursachen

Betriebsmeldeleuchte
grün

aus • Keine Versorgungsspannung.
• Steuereingang „Ext. Off“ geöffnet.
• Störung liegt an und wurde noch nicht quit-

tiert.
blinkt • DP-Kommunikationsfehler (nur bei Doppel-

pumpe)
Störmeldeleuchte 
„Stillstand“ rot

aus • Es liegt kein Motorstillstand vor.
ein • Motorstillstand wurde erkannt.

• Mechanische Blockierung der Pumpe
• Wicklungsfehler

blinkt • Motorstillstand wurde quittiert, die Pumpe 
befindet sich in der Kontrollschleife 1).

Störmeldeleuchte 
„Übertemperatur  
Wicklung“ rot

aus • Es liegt keine Übertemperatur vor.
ein • Übertemperatur wurde erkannt.

• Überlastung der Pumpe
• Wicklungsfehler
• Kombination Mediumtemperatur – Umge-

bungstemperatur unzulässig
blinkt • Übertemperatur wurde quittiert, die Pumpe 

befindet sich in der Kontrollschleife 1).
Betriebsmeldekontakt offen • Keine Versorgungsspannung.

• Steuereingang „Ext. Off“ geöffnet.
• Störung liegt an und wurde noch nicht quit-

tiert.
geschlossen • Pumpe fördert, keine Störung wurde erkannt.

Störmeldekontakt offen • Störung liegt an.
• Pumpe befindet sich noch in der Kontroll-

schleife 1).
geschlossen • Störungsfreier Betrieb.

Störmeldeleuchte 
„Stillstand“ rot

aus • Es liegt kein Motorstillstand vor.
ein • Motorstillstand wurde erkannt.

• Mechanische Blockierung der Pumpe
• Wicklungsfehler

1) Nach dem Quittieren einer Störung befindet sich das Protect-Modul C für bis zu 10s in einer speziellen pumpen-
typ- und fehlerabhängigen Kontrollschleife. Wird während dieser Routine erneut der Fehler erkannt, so geht die 
Pumpe wieder in den Zustand Störung über.

Tabelle 1
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Protect-Modul C 7
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•  Doppelpumpe:
Die Zusammenhänge zwischen möglichen Fehlern und der Reaktion der Leucht-
meldungen und Meldekontakte hängen von folgenden Faktoren ab:
• Parametrierung der Meldekontakte auf Einzelbetriebs-/Einzelstörmeldung 

oder Sammelbetriebs-/Sammelstörmeldung (Funktion siehe Tabelle 2)
• Belegung der Steuereingänge „Ext. Off“ an Master und Slave

6.2.4 Doppelpumpenbetrieb
Für jede der beiden Pumpen ist ein Protect-Modul C zu installieren.
Die Doppelpumpenfunktionen am Protect-Modul C sind:

• Haupt-/Reservebetrieb mit automatischer Umschaltung auf die betriebsbereite 
Reservepumpe nach 24h echter Laufzeit, der externe Steuerbefehl „Ext. Off“ 
unterbricht den Laufzeitzähler.

• Die Umschaltung erfolgt überlappend, im Zeitpunkt des Umschaltens laufen 
also beide Pumpen gleichzeitig (ca. 10s). Damit werden Druckstöße und Unter-
versorgung z.B. in Kälte-/Klimaanlagen vermieden.

• Der DIP-Schalter 1 (Bild 2b, Pos. 1) legt fest, welche Pumpe Master (MA) und 
welche Pumpe Slave (SL) ist (Funktion siehe Tabelle 2).

• Der DIP-Schalter 2 (Bild 2b, Pos. 1) legt fest, ob dei Meldekontakte „SSM“ und 
„SBM“ Einzel- oder Sammelmeldungen sind (Funktion siehe Tabelle 2).

• Im Fall einer Störung der laufenden Pumpe wird nach ca. 3s auf die betriebsbe-
reite Reservepumpe umgeschaltet. 

Einzelpumpe Doppelpumpe

Master (MA) Slave (SL)

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:I
Klemmen Ext. Off belegen

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:-
Klemmen Ext. Off belegen

DIP-Schalter1:SL
DIP-Schalter2:-
Klemmen Ext. Off brücken

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:I
SSM: Sammelstörmeldung 
Pumpe

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:I
SSM: Einzelstörmeldung MA
DIP-Schalter2:I + II
SSM: Sammelstörmeldung 
MA + SL

DIP-Schalter1:SL
DIP-Schalter2:-
SSM: Einzelstörmeldung SL
DIP-Schalter2:-
SSM: Einzelstörmeldung SL

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:I
SBM: Einzelbetriebsmel-
dung Pumpe

DIP-Schalter1:MA
DIP-Schalter2:I
SBM: Einzelbetriebsmel-
dung MA
DIP-Schalter2:I + II
SBM: Sammelbetriebsmel-
dung MA + SL

DIP-Schalter1:SL
DIP-Schalter2:-
SBM: Einzelbetriebsmel-
dung SL
DIP-Schalter2:-
SBM: Einzelbetriebsmel-
dung SL

- : Stellung des DIP-Schalters nicht von Bedeutung

Tabelle 2
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7 Installation und elektrischer Anschluss
Installation und elektrischer Anschluss sind gemäß örtlicher Vorschriften 
und nur durch Fachpersonal durchzuführen!
WARNUNG! Gefahr von Personenschäden
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung sind zu beachten.
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschließen.
Weisungen lokaler oder genereller Vorschriften [z.B. IEC, VDE usw.] und der 
örtlichen Energieversorgungsunternehmen sind zu beachten.

7.1 Installation und elektrischer Anschluss der Netzleitung
1. Pumpe spannungsfrei schalten,
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für das Protect-Modul C
Das Modul darf nur bei allpolig spannungsfrei geschalteter Pumpe aufge-
steckt und abgezogen werden.
2. Schrauben des Klemmenkastendeckels an der Pumpe lösen,
3. Klemmenkastendeckel abnehmen,
4. Netzanschlusskabel bis auf den Schutzleiter PE abklemmen:

EM-Ausführung (1~230V): L, N
DM-Ausführung (3~400V) L1, L2, L3 (Bild 2a)

5. Steckerleiste mit Netzanschlussklemmen und Anschlussklemmen MP1/MP2 
(Bild 2b, Pos. 5) mit Verbindungslitzen (Bild 2b, Pos. 2,3) aus dem Protect-
Modul C ziehen, beim Abziehen nicht parallel ansetzen sondern an einer 
Ecke der Steckerleiste beginnen,

6. Litzen der Steckerleiste an den entsprechenden Klemmen des Klemmen-
kastens der Pumpe auflegen (Bild 2c, Bild 3),

7. Netzanschlusskabel an der Steckerleiste auflegen, Tabelle 3 zeigt die 
Zuordnung der Modultypen zu den Klemmenplänen.
     

8. Steckerleiste mit Steuer- und Meldeklemmen (Bild 2b, Pos.4) aus dem Pro-
tect-Modul C ziehen, beim Abziehen nicht parallel ansetzen sondern an 
einer Ecke der Steckerleiste beginnen,
8.1 Kabelverschraubung (PG 9) des Protect-Moduls C demontieren,
8.2 Membran der Dichtung aufschneiden,

Protect-Modul C Klemmenplan

Typ 22 EM 3a
Typ 32-52 EM 3b
Typ 22 DM 3c
Typ 32-52 DM 3d

Tabelle 3
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Protect-Modul C 9
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8.3 Einzelteile der Kabelverschraubung auf das Steuerkabel fädeln 
(Bild 2d),
Pos. 1: Überwurfverschraubung
Pos. 2: Dichtung
Pos. 3: Zugentlastung

8.4 Steuerkabel durch Kabelverschraubung in das Protect-Modul C füh-
ren,

8.5 Kabelverschraubung montieren, dabei Überwurfmutter so fest anzie-
hen, dass sich das Kabel nicht mehr von Hand aus der Kabelverschrau-
bung ziehen lässt.

VORSICHT! Beschädigungsgefahr für das Protect-Modul C
Eine nicht korrekt montierte Kabelverschraubung kann zu einem Kurz-
schluss im Modul wegen Wassereintritts führen. Dies ist besonders in Kalt-
wasseranlagen zu beachten, in denen ständig Schwitzwasser auftritt.
9. Steuerkabel an der Steckerleiste auflegen (Bild 2 e),
10. Steckerleiste mit Steuerkabel auf den entsprechenden Platz im Protect-

Modul C stecken,
11. DIP-Schalter (Bild 2b, Pos. 1) gemäß Tabelle 2 einstellen,
12. Protect-Modul C auf die Steckerleiste mit den Netzanschlüssen stecken 

(Bild 2f),
HINWEIS: Netzkabel und Litzen so anordnen, dass Sie beim entgültigen Fest-
schrauben des Moduls nicht gequetscht werden können.
Bei DM-Ausführungen ist vor dem entgültigen Festschrauben des Moduls eine 
Kontrolle der Drehrichtung mit der Drehrichtungskontrollleuchte im Klemmen-
kasten der Pumpe erforderlich (Bilder 3c, 3d, Pos. 1).
13. Protect-Modul C über der Kontur des Klemmenkastens ausrichten und mit 

beiliegenden Schrauben an den Domen des Klemmenkastens festschrau-
ben, Schrauben gleichmäßig über Kreuz anziehen (Bild 2g).

• Bei einer Neuinstallation sind die Arbeitsschritte 1. bis 4. nicht erforderlich. Der 
Netzanschluss erfolgt direkt an der entsprechenden Steckerleiste mit Netzan-
schlussklemmen und Anschlussklemmen MP1/MP2.

• Bei einer Doppelpumpe werden wie zuvor beschrieben zwei Protect-Module C 
montiert. Für das integrierte Doppelpumpenmanagement sind die Klemmen DP 
der beiden Protect-Module C miteinander zu verbinden, siehe auch Bild 3e.

7.2 Elektrischer Anschluss der Steuer- und Meldeklemmen
Für die Verbindung zu einer Fernleitzentrale oder Gebäudeautomation sind fol-
gende Anschlüsse vorgesehen:

• Ext. Off: Steuereingang mit der Funktion „Antrieb vorrangig Aus“ für potential-
freien Öffner, Kontaktbelastung 24V, 10 mA.
Im Doppelpumpenbetrieb muss Ext. Off des Masters mit einem potentialfreien 
Öffner belegt werden, Ext. Off des Slave muss gebrückt bleiben. Der Ext. Off des 
Masters wirkt auf die gesamte Doppelpumpe, also auf Master und Slave.
WILO SE 11/2013
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• SBM: Programmierbare Betriebsmeldung, potentialfreier Schließer, Kontaktbe-
lastbarkeit 250 VAC, 1 A.

• SSM: Programmierbare Störmeldung, potentialfreier Öffner, Kontaktbelastbar-
keit 250 VAC, 1 A.
Für ein integrierbares Doppelpumpenmanagement ist eine serielle Schnittstelle 
vorhanden:

• DP: Schnittstelle für ein integriertes Doppelpumpenmanagement, die 
Anschlussklemmen sind verdrehsicher. Das Verbindungskabel (2 x 0,75 mm2) 
ist bauseits beizustellen. Die Verdrahtung erfolgt exemplarisch für alle Protect-
Module nach Bild 3e.

8 Inbetriebnahme
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für das Protect-Modul C
Bei der Inbetriebnahme ist die Einbau- und Betriebsanleitung der Nassläu-
fer-Umwälzpumpe, Type TOP-S/-SD/-STG/-STGD/-Z zu beachten.
HINWEIS: Drehrichtungskontrolle (nur für Drehstrommotoren)
Bei Pumpen mit Drehstromanschluss ist vor dem entgültigen Festschrauben des 
Moduls eine Kontrolle der Drehrichtung mit der Drehrichtungskontrollleuchte 
im Klemmenkasten der Pumpe erforderlich (Bilder 3c, 3d, Pos. 1).

• Nach erfolgter Montage des Protect-Moduls C Netzspannung einschalten.

9 Wartung
Wartungs- und Reparaturarbeiten nur durch qualifiziertes Fachpersonal!
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Gefahren durch elektrische Energie sind auszuschließen
Bei allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist die Pumpe spannungsfrei zu 
schalten und gegen unbefugtes Wiedereinschalten zu sichern.

10 Störungen, Ursachen und Beseitigung
siehe Absatz 6.2
Lässt sich eine Betriebsstörung der Pumpe / des Protect-Moduls C / der 
Anlage nicht beheben, wenden Sie sich bitte an das Fachhandwerk oder an 
die nächstgelegene Wilo-Kundendienststelle oder Vertretung.

11 Ersatzteile
Die Ersatzteil-Bestellung erfolgt über örtliche Fachhandwerker und/oder den 
Wilo-Kundendienst.
Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermeiden, sind bei jeder Bestellung 
sämtliche Daten des Typenschildes anzugeben.

Technische Änderungen vorbehalten !
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Protect-Modul C 11
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�	����	���E

Estonia 
WILO Eesti OÜ 
12618 Tallinn 
T +372 6 509780 
	�����	����

Finland 
WILO Finland OY 
02330 Espoo 
T +358 207401540 
�	����	���	

France 
$%&'���� 
U"#X!�*�	���Z���� 
T +33 1 30050930 
	�����	����

Great Britain 
$%&'�[\]^�&�� 
Burton Upon Trent  
DE14 2WJ 
T +44 1283 523000 
�
�����	�����E

Greece 
$%&'�����
���� 
14569 Anixi (Attika) 
T +302 10 6248300 
�	��	�����	����

Hungary 
$%&'�`
��
�����c��]�� 
=!h?�qv�vE�c�	��� 
(Budapest) 
T +36 23 889500 
�	����	����

India 
$%&'�%��	
�`
�����
���:�
���
:��w��&�� 
Pune 411019 
T +91 20 27442100 
���D	�����
����w�
�����

Indonesia 
WILO Pumps Indonesia 
Jakarta Selatan 12140 
T +62 21 7247676 
�	��
�	���������	�

Ireland 
WILO Ireland 
&	���	�E 
T +353 61 227566 
�
�����	��	�

Italy 
$%&'�%�
�	
���� 
=!!z"�:����	��
�*��������
 (Milano) 
T +39 25538351 
�	��	�
�	
��	��	�

Kazakhstan 
WILO Central Asia  
050002 Almaty 
T +7 727 2785961 
	�����	��E�

Korea 
$%&'�:��w��&��� 
z�">==!��
�����F�*��
� 
T +82 51 950 8000 
�	����	����E�

Latvia 
$%&'�*
��	���%� 
1019 Riga 
T +371 6714-5229 
	�����	���D

Lebanon 
WILO LEBANON SARL 
|��	�����=!=�=!#!� 
Lebanon 
T +961 1 888910 
	�����	�������

Lithuania 
$%&'�&	���D
�\�* 
03202 Vilnius 
T +370 5 2136495 
�
	���	�����

Morocco 
WILO MAROC SARL 
20600 CASABLANCA 
T + 212 (0) 5 22 66 09 
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The Netherlands 
$%&'�}�����
����D 
�??��}��$����

� 
T +31 88 9456 000 
	�����	����

Norway 
WILO Norge AS 
0975 Oslo 
T +47 22 804570 
�	����	����

Poland 
$%&'�:���E
��w���� 
!?>?!z�&��������
 
T +48 22 7026161 
�	����	��w�

Portugal 
Bombas Wilo-Salmson  
:�����
��&�
 
4050-040 Porto 
T +351 22 2080350 
����
���	��w�

Romania 
$%&'�~��
�	
���� 
!UU!h!�;���;�	
@�
�
|���%���D 
T +40 21 3170164 
�	����	����

Russia 
WILO Rus ooo 
�=#?X=�`����� 
T +7 495 7810690 
�	����	����

Saudi Arabia 
$%&'�`��>�~	�
�� 
~	�
�����hz? 
T +966 1 4624430 
������
��
�
�	
	�����

Serbia and Montenegro 
$%&'�*����
����� 
11000 Beograd 
T +381 11 2851278 
���	����	����

Slovakia 
$%&'�;�����F�����.���E
 
"#�!z�*�
�	��
D
 
T +421 2 33014511 
	�����	���E

Slovenia 
$%&'����	
�	����� 
1000 Ljubljana 
T +386 1 5838130 
�	��
��	
�	���	���	

South Africa 
�
���������������	�
 
�z�!�����D
�� 
T +27 11 6082780 
�����������	��� 
�
��������


Spain 
$%&'�%���	�
��� 
=""!z����
�c�������
����
(Madrid) 
T +34 91 8797100 
�	��	���	�
��	����

Sweden 
$%&'��D��	����* 
35246 Växjö 
T +46 470 727600 
�	����	����

Switzerland 
�`*�:��w����� 
h#�!�~��	������� 
T +41 61 83680-20 
	�������>w��w����

Taiwan 
$%&'�q
	�
��;��w
���&�� 
�
��������	��F�}���q
	w�	�
City 24159 
T +886 2 2999 8676 
����������	�������

Turkey 
WILO Pompa Sistemleri  
�
��D��q	����� 
#hX?z����
���� 
T +90 216 2509400 
�	����	�������

Ukraina 
$%&'�\E�
	�
���� 
!�!##�]	�� 
T +38 044 2011870 
�	����	���


United Arab Emirates 
WILO Middle East FZE 
|�������	������.��������� 
PO Box 262720 Dubai 
T +971 4 880 91 77 
	�����	��
�

USA 
WILO USA LLC  
Rosemont, IL 60018 
T +1 866 945 6872 
	�����	��>��
���

Vietnam 
$%&'��	���
��;��&�� 
���;�	�`	���;	��F��	���
� 
T +84 8 38109975 
�E�	����	��D�
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WILO SE
Nortkirchenstraße 100
D-44263 Dortmund
Germany
T +49(0)231 4102-0
F +49(0)231 4102-7363
wilo@wilo.com
www.wilo.comPioneering for You


